
    

 

 

 

 

Einladung  

Fachveranstaltung 

Die Müllflut stoppen - mit regionalen Maßnahmen für eine saubere Nord- und Ostsee 

Mittwoch, 28.Oktober 2015  I  11 Uhr  I Rudolf Steiner Haus I  Mittelweg 11-12  I  20148 Hamburg 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

Müll im Meer, vor allem aus Kunststoffen, bedroht die marine Artenvielfalt,  beeinträchtigt marine 

Lebensräume und verunreinigt Strände und Küsten. Plastikmüll ist dabei nicht nur ein Problem ferner 

Meere mit großen Müllstrudeln. Auch Nord- und Ostsee sind stark belastet. Müll im Meer ist kein 

neues, aber ein ungelöstes Problem. Spätestens seit dem letzten G7-Gipfel in Elmau ist das Thema 

„Müllkippe Meer“ in das Blickfeld der Öffentlichkeit gerückt. Nicht mehr nur die Meeresschützer sind 

aktiv. Auch die Industrie, die Politik und die Zivilgesellschaft haben die Dringlichkeit des Problems von 

Müll im Meer erkannt.  

Im Rahmen des vom Umweltbundesamt unterstützten Projektes „Regionale Maßnahmen gegen Müll 

in Nord- und Ostsee“ hat der NABU gemeinsam mit seinen Projektpartnern Maßnahmen 

zusammengetragen und erprobt, um den Mülleintrag ins Meer zu reduzieren.    

In den vergangenen zwei Projektjahren ist viel erreicht worden:  In Dialogveranstaltungen sind Pläne 

geschmiedet worden,  die nun in ersten Schritten Realität werden.  Fehmarn strebt im Pilotverfahren 

an eine plastiktütenfreie Kommune zu werden. Über eine Auswertung der praktizierten 

Abfallbewirtschaftung in ausgewählten deutschen Häfen konnten gezielte Maßnahmenvorschläge 

zur Verbesserung abgeleitet werden. Gerne möchten wir Ihnen nun weitere Ergebnisse sowie Best-

Practice-Beispiele vorstellen und aktuelle Entwicklungen aufzeigen. 

Gemeinsam mit Ihnen und Vertretern von Behörden, Verbänden und Wirtschaft wollen wir darüber 

diskutieren, wie sich entwickelte Maßnahmen auf weitere Kommunen übertragen lassen, und welche 

Möglichkeiten es in Zukunft gibt, gemeinsam Aktivitäten gegen die Vermüllung der Meere 

auszubauen.  

Nachmachen ist also durchaus erwünscht. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Nils Möllmann 

 



    

 

 

Programm 

Die Müllflut stoppen – Mit regionalen Maßnahmen für eine saubere Nord- und Ostsee 

Ort:   Mittwoch, 28.Oktober 2015  I Rudolf Steiner Haus I  Mittelweg 11-12  I  20148 Hamburg 

 

10:30 Uhr  Anreise und Kaffee 

11:00 Uhr  Begrüßung  Alexander Porschke, NABU Landesvorsitzender Hamburg 

11:10 Uhr  Lösungsansätze zur Reduzierung von Meeresmüll - Stefanie Werner, UBA 

11:30 Uhr  Vom Clean-Up bis zur Pilotkommune - Umsetzung regionaler Maßnahmen gegen 

Müll im Meer - Nils Möllmann, NABU Bundesverband  

12:00 Uhr  Fehmarn - Auf dem Weg zur plastiktütenfreien Kommune – Jörg Weber, 

Bürgermeister der Stadt Fehmarn (angefragt) 

12:20 Uhr Grüne Tatze - Mehrweg im Takeaway - Jeanette Morath, Bern/CH 

12:50 Uhr  Mittagspause 

14:00 Uhr  Arbeit in Workshops: Der Weg zum sauberen Meer?! –Diskussion der 

Weiterentwicklung, Vernetzung der Akteure, Übetragbarkeit und Finanzierung von 

Maßnahmen gegen Müll im Meer 

16:15 Uhr  Ausblick 

ca. 16:30 Uhr  Ende der Veranstaltung  

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bitten um Anmeldung bis zum 23.10.2015. 

 

Anmeldung und Kontakt:  

Nils Möllmann 

NABU Bundesgeschäftsstelle 

Charitéstr.3 

110117 Berlin 

Nils.Moellmann@NABU.de 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen zur Verfügung unter  
Tel.: 030-284984 1631 

 

 

 

 

 

 

 

 
          

Gefördert durch: 



    

 

Anreiseinformation 

 

 

Zu Fuß vom Bahnhof Dammtor 

(5-7 Min. Gehzeit) 

Sie verlassen den Bahnhof am Ausgang Theodor-Heuss-Platz. Sie überqueren zwei Fußgängerampeln, 

laufen immer geradeaus durch den Park (Moorweide) und treffen dann automatisch auf den 

Mittelweg dem Sie weiter nach Norden folgen. 

Dort finden Sie die Hausnummer 11-12 auf der linken Seite gegenüber der Badestrasse.  

 

Mit dem Bus vom Bahnhof Dammtor 

Die Haltestelle der Buslinie 109 (Richtung "U-Bahn Alsterdorf") finden Sie am Anfang des 

Mittelweges, der am südlichen Ende des Theodor-Heuss-Platzes beginnt. Sie steigen die nächste 
Haltestelle "Fontenay" aus, wechseln die Straßenseite und haben dann noch ca. 100m geradeaus zu 

gehen.  

Mit dem Auto 

Von Süden: 

fahren Sie auf der A1 bzw. der A 25 bis zum Kreuz Hamburg-Süd und dann über den Zubringer A 255 

über die Elbbrücken Richtung Zentrum oder auf der A7 durch den Elbtunnel bis Hamburg-Bahrenfeld. 

Dann in Richtung Innenstadt. Der Weg ins Zentrum und dann zum Kongreßzentrum "CCH" ist gut 
beschildert. Das Kongreßzentrum befindet sich auf der Südseite vom Bahnhof Dammtor. Auf der 

Nordseite vom Bahnhof Dammtor beginnt der Mittelweg. 

Von Norden: 

fahren Sie von der A1 auf die A 24 und dann bis zum Autobahnende Hamburg-Horn bzw. auf der A7 

bis Hamburg-Schnelsen. Dann in Richtung Innenstadt. Der Weg ins Zentrum und dann zum 

Kongreßzentrum "CCH" ist gut beschildert. Das Kongreßzentrum befindet sich auf der Südseite vom 

Bahnhof Dammtor. Auf der Nordseite vom Bahnhof Dammtor beginnt der Mittelweg. 

Bitte beachten! 

Der Mittelweg ist nicht 

wechselseitig, sondern 

fortlaufend auf einer Straßenseite 

hin, auf der anderen zurück 

nummeriert. 

 


